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SfE newsletter

Music education must be an interactive, holistic and creative process.


Liebe Freunde der Musik, 


Fast sechs Monate sind seit dem Start von Songs for Europe vergangen. Diese Zeit birgt 
ziemlich viele Herausforderungen für Musikprojekte, aber hier ist der erste unserer 
vierteljährlichen Newsletter.


Bei Songs for Europe geht es um den Austausch von Know-how, die Definition von Best-
Practice-Musikpädagogik. Wir arbeiten am Einsatz und an der Entwicklung von IT-Tools für 
die Lehrer*innenausbildung in einer der innovativsten und effektivsten Methoden für 
Chorgesang und Performancebewertung und testen ihre Verwendung für Orchester.


Im September 2020 fand der Kick-off Workshop in Wien online statt, da Reisen nicht möglich 
waren. 


Zur Eröffnung stand eine Probe mit Kindern der Volksschule der Wiener Sängerknaben unter 
der Leitung von Gerald Wirth auf dem Programm, die alle Teilnehmer per Zoom mitverfolgen 
oder später ansehen konnten. Sie wurde mit drei Kameras für die digitale Analyse 
aufgenommen.


Anschließend stellte Prof. Wirth die Grundzüge des Projekts vor und bot einen Einblick in die 
Wirth Methode und ihre IT-Tools: Wirth-Methode Offline Teacher Training (wmOTT) und 
Systemic Music Analytics Response for Teachers (smART). 
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Im Dezember ging unsere Website www.songsforeurope.eu online, bereits mit den ersten 
Arrangements in unserer Online-Bibliothek  https://songsforeurope.eu/library/.


Bei unserem Kick-off Meeting im September waren wir noch recht optimistisch, uns 
persönlich zum zweiten Workshop im Jänner 2020 in Wien treffen zu können, doch Covid-19 
zwang uns, einen zweiten Online-Workshop zu planen.


Während sich unser Admin-Team inzwischen an die Zoom-Meetings gewöhnt hat und das 
Arrangements-Team keine häufigen ausführlichen Diskussionen benötigt, finden es die 
Musikern*innen nicht einfach, Instruktionen über IT-Tools online, ohne persönliche 
Interaktion zu folgen. Es fällt nicht leicht, in einer Fremdsprache Fragen zu stellen, wenn 
man die Gruppe nie getroffen hat. Daher haben wir eine Video Einführung in die Wirth 
Methode in einer ausführlichen und einer kurzen Fassung produziert, um den Mangel an 
persönlichem Kontakt zu kompensieren und den bevorstehenden Einsatz von wmOTT und 
smART gut vorzubereiten.  


Das Selbststudienprogramm wmOTT (wirth music Offline Teacher Training) wurde den 
Teilnehmer*innen zusammen mit Auswertungsfragebögen bereits Verfügung gestellt. Mit 
Hilfe von Videoclips ausgewählter Unterrichtssituationen werden Pillars, Triggers und Actions 
der Wirth Methode erklärt und die Lehrpersonen trainieren, sie in Übungssequenzen zu 
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identifizieren. Die Evaluierung durch das Songs for Europe Team zielt darauf ab, wmOTT so 
nützlich wie möglich für Musikpädagog*innen zu gestalten. 


smART (Systemic Music Analytics Response for Teachers) durchläuft im März in Wien 
technische Test und wird im April der ersten Testgruppe zur Verfügung gestellt – sofern es 
Covid-19 zulässt.


Mehr über smART erfahren Sie im nächsten Songs for Europe Newsletter.


Wenn es die geringste Chance gibt, dass unser nächster geplanter Songs for Europe 
Workshop in Athen stattfinden kann, freuen wir uns sehr darauf, unsere Partner zu treffen, 
Erfahrungen auszutauschen und das Repertoire mit Kindern – live – nicht online – zu 
proben!


Werfen Sie von Zeit zu Zeit einen Blick auf unsere Bibliothek https://songsforeurope.eu/
library/.  Wir laden ständig neue Arrangements in verschiedenen Schwierigkeitsgraden hoch 
und arbeiten derzeit an der Übersetzung der Texte. 


Partners;
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